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Liebe Zöbernerinnen! 

Liebe Zöberner! 
 

In der Herbstausgabe unserer Gemeindenachrichten möchten wir Sie wieder 

über die vielfältigen Aktivitäten in der Gemeinde informieren.  

 

Vorab möchte ich mich auch nochmals für die zahlreichen Gratulationen, 

Glückwünsche und Geschenke zu meinem 60. Geburtstag recht herzlich bedan-

ken.  

 

Rückblickend auf den Sommer stand extreme Hitze und Trockenheit an der Tagesordnung. Trotz-

dem war die Wasserversorgung für die Bevölkerung gesichert. Investitionen in die Sanierung der 

Ziegersbergquellen sowie der Zusammenschluss mit der Wasserversorgungsanlage der Gemeinde 

Aspangberg/St. Peter haben sich somit bereits bestens bewährt. Auch der Trinkwasserbefund war 

in Ordnung, wie bereits in den letzten Gemeindenachrichten veröffentlicht.  

 

Besonders stolz bin ich auf die Auszeichnung „Vereinsfreundlichste Gemeinde im Bezirk“ sowie 

auf den 1. Platz von Schlag im Industrieviertel und den 2. Platz von Niederösterreich beim Wettbe-

werb „Blühendes Niederösterreich 2013“. Über beides wird weiter noch näher berichtet.  

Herzlichen Dank an alle die immer mithelfen das Gemeindegebiet schön und sauber zu halten.  

 

Bitten möchte ich wiederum alle Verkehrsteilnehmer Rücksicht auf die Kinder und Schüler zu 

nehmen, welche seit Schulbeginn wieder vermehrt unterwegs sind.  

 

Erstmalig findet heuer gemeinsam mit dem Gemeindewandertag, der Radlrekordtag statt. Dazu 

möchte ich alle wander– und radlfreudigen Personen recht herzlich einladen. Auch seitens der Ge-

sunden Gemeinde Zöbern werden wiederum viele Aktivitäten, speziell für Ihre Gesundheit, ange-

boten.  

 

Zum Abschluss wünsche ich einen schönen Herbst, den Schülerinnen und Schülern ein erfolgrei-

ches Schuljahr und lade alle Bewohner und Bewohnerinnen zur Zusammenarbeit ein.  
 

Ihr Bürgermeister 

Johann Nagl 

Gemeindearzt Dr. Johann Feuchtenhofer und Frau Dr. Cornelia Feuchtenhofer 

Gratulation zum 60. Geburtstag 

Unser Arztehepaar Dr. Johann und Dr. Cornelia Feuchtenhofer feierte gemein-

sam mit einer großen Gratulantenschar im August ihren 60. Geburtstag! Bgm. 

Johann Nagl und Vzbgm. Ernst Beiglböck gratulierten und überbrachten die 

Glückwünsche der Gemeinde Zöbern sowie eine Spende für Ärzte ohne Gren-

zen. 

 

Seit nunmehr 32 Jahren wird die ärztliche Versorgung in unserer Gemeinde 

und Region von den beiden Ärzten hervorragend bewerkstelligt. Auch im öf-

fentlichen Leben engagieren sie sich sehr, sei es zum Beispiel bei der Gesun-

den Gemeinde, Mutterberatung, Schule, Feuerwehr, beim Chor oder in der 

Pfarre.  
 

Für die Zukunft wünschen wir alles Gute, bedanken uns recht herzlich für Euer Wirken und Euren 

Einsatz in Zöbern und freuen uns auf eine weitere gute Zusammenarbeit. 



NÖ Heckentag  

am 09. November 2013 

Es ist wieder soweit, beim Niederösterreichischen 

Heckentag am 09. November 2013 haben Sie die 

einmalige Gelegenheit, garantiert heimische Sträu-

cher und Bäume zu günstigen Preisen und bester 

Qualität zu erwerben. 

 

Infos und Bestellscheine unter: 

www.heckentag.at 

Heckentelefon 02952/30260-5151  

office@heckentag.at.  

 

Die bestellten Pflanzen können am 09. November 

2013 an einem der 8 Abgabestandorte in NÖ, im 

Bezirk Neunkirchen in Pitten, abgeholt werden. 

Blühendes Niederösterreich 2013 
 

Die Aktion „Blühendes Niederösterreich 2013“ 

wurde mit der Bewertung von 75 Orten und Städ-

ten durch ein unabhängiges Preisgericht abge-

schlossen. 

Die Ortschaft Schlag hat an dieser Aktion teilge-

nommen und im Industrieviertel in der Gruppe 

Kleinstgemeinden (Orte bis 250 Einwohner) den  
 

1. Platz  
erreicht.  

 

Bei der Landeswertung konnte der hervorragende  
 

2. Platz  
erreicht werden. 

Hierzu möchten wir den Schlagerinnen und Schla-

gern herzlich gratulieren und weiterhin ersuchen, 

aktiv an der Ortsbildgestaltung teilzunehmen und 

mitzuwirken. 

Die Auszeichnung und Preisverleihung findet am 

24. September 2013 in St. Pölten statt. 

Landesjury bei der Bewertung in Schlag 

Vereinsfreundlichste Gemeinde 2013 

im Bezirk 
 

Auch heuer wurde in Kooperation zwischen dem 

Service Freiwillige, der NÖ Dorf- und Stadterneue-

rung, der NÖ Landesakademie und den NÖ Nach-

richten (NÖN) die „Vereinsfreundlichste Gemeinde 

im Bezirk" gesucht. Insgesamt nahmen 90 Gemein-

de an diesem Wettbewerb teil.  

 

Bewertet wurde u.a. die Anzahl der Vereine in Be-

zug auf die Einwohner, die finanzielle Unterstüt-

zung der Gemeinde in Bezug auf das Gesamtbud-

get der Gemeinde, sowie die Anzahl der Vereine, 

die eine Unterstützung erhalten haben aber auch 

besondere Aktivitäten der Vereine.  

Dabei wurde die Gemeine Zöbern Siegerin im Be-

zirk Neunkirchen. Die Preisverleihung findet am 

15.10.2013 im Landtagssaal in St. Pölten statt. 



Sperrmüllabfuhr 2013 
 

Der Sperrmüll muss aus Kostengründen, getrennt 

nach untenstehenden Kategorien, abtransportiert 

werden. Der Abtransport erfolgt durch die Fa. Au-

erböck mittels Müllpresswagen, sowie durch Ge-

meindefahrzeuge.  

 

Es ist daher der Sperrmüll unbedingt bis spätestens  

Montag, 14. Oktober 2013, 7.00 Uhr, 
zum getrennten Abtransport bereitzustellen! 

 

Zu spät herausgestellter Sperrmüll kann auf Grund 

des Wageneinsatzplanes nicht mehr abgeholt wer-

den!  

Sperrmüll, in haushaltsüblichen Mengen, ist ab 

diesem Zeitpunkt am Straßenrand, bei Häusern in 

Streulage vor dem Haus im Zufahrtsbereich, bereit-

zustellen. 

Die Bewohner in Streulage werden ersucht, bis 

spätestens Freitag, dem 11. Oktober mitzuteilen, 

wenn Sperrmüll abzuholen ist. 

In den Ortschaften Zöbern, Schlag, Pichl und Mai-

erhöfen wird die Abfuhr ohne Meldung durchge-

führt. 

 

Mülltrennung! 
 

Sperrmüll Kategorie 1: 

Holzabfälle, behandeltes Holz, Rohspanplatten, 

oberflächenbehandeltes Holz, Möbelteile aus Holz, 

Holzfenster ohne Glas 

Sperrmüll Kategorie 2: 

Unsortierter Sperrmüll, Matratzen, Polstermöbel, 

Plastikteile, Kunststofffenster, Holzfenster mit 

Glas. 

Tuchenten sind separat bereitzustellen. 
 

Im Sperrmüll darf kein Eisen enthalten sein! 

(Beschläge sind möglich) 
 

Die Einsammler des Sperrmülls haben strikte 

Anweisung, genau darauf zu achten und nur 

ordnungsgemäß getrennten Sperrmüll abzu-

transportieren. 
 

WICHTIGER HINWEIS: Beachten Sie auch 

die Mülltrennung bei der Grünen Tonne und 

Biotonne sowie Restmüll! 

Keine Windeln in den Kanal!!! 

 

Müllgefäße (Grüne Tonnen und Müllsäcke) sind 

auf Eigengrund aufzustellen und nur am Ab-

fuhrtag ab 6.00 Uhr am Straßenrand bereitzu-

stellen!  

Es sind die Original-Müllsäcke des Müllverban-

des zu verwenden, andere Säcke neben den Grü-

nen Tonnen werden nicht mitgenommen. 

Kühlgeräte-  

Fernsehgeräteentsorgung: 
 

Kühlgeräte und Fernseher 

werden nur nach Anmel-

dung im Gemeindeamt 

abtransportiert. 

 

Kosten: 
 

Haushaltsgefriertruhen, 

Kühlschränke, Fernsehge-

räte und Bildschirme wer-

den auf Grund der Elekt-

roaltgeräte-Verordnung vom 13. August 2005, kos-

tenlos entsorgt. 

 

Ausnahme: Gewerbliche Kühlgeräte 

  Preis per kg: € 0,52 inkl. MWSt. 
 
 

 

Bauschutt, Speisefett/öl 
 

Bauschutt in kleinen Mengen und Speisefett/öl 

kann  

 

jeden 1. Freitag im Monat in der Zeit  

 

von 11.00 - 12.00 Uhr 

 

beim Bauhof abgeliefert werden. 

Kosten: Bauschutt 100 Liter  

(ca. 1 Schiebetruhe voll) € 3,-- 

 

 

Hinweis: Holen Sie sich „NÖLI“ für 

die kostenlose Altspeisefettentsor-

gung. 

 

 

 

Alteisen und Autowracks 
 

Diese Entsorgungsaktion wird im Frühjahr 2014 

durchgeführt. 

 

Die Abgabe von Müll an Ausländer oder 

sonstige Sammler ist verboten! 

http://www.bing.com/images/search?q=N%c3%96LI&view=detail&id=BD0D8A8DDE6918F6DA4EA696D59F20F926E5755B&first=0&FORM=IDFRIR
http://www.bing.com/images/search?q=Autowracks&view=detail&id=079A2F656E4BD0AF0A5EA2294288D36087983CA1&first=0&FORM=IDFRIR


Nächste Silofolienentsorgung:  

25.Okt. 2013, 8.00 Uhr, Gemeindebauhof (Stipits) 

7. Nov. 2013, 13.00 Uhr, Gemeindebauhof (Maschinenring) 

PROBLEMSTOFF- SAMMLUNG 
 

Freitag, 25.10.2013 
 

von 8 bis 10 Uhr beim Bauhof 
 

Angenommen werden haushaltsübliche Mengen, das sind ca. 8-10 kg pro Haushalt. Mehrmengen ab ca.  

10 kg werden separat verrechnet. Sondermüll aus Gewerbebetrieben wird ebenfalls übernommen und nach 

Kilogramm separat verrechnet. 

Übernahme gegen separate Verrechnung: 

 

PKW-Reifen,  mit Felge    € 3,50 

   ohne Felge € 1,50 

 

 

Speiseöle und Fette werden über die 

ständige Sammlung entsorgt! 

 

 

Bitte beachten Sie: 

Das Abstellen von Problemstoffen auf dem Sam-

melplatz ist nicht gestattet. Die Problemstoffe müs-

sen zu den angeführten Zeiten den Sammelorganen 

übergeben werden! 
 

 

Leergebinde ohne Inhalt gehören in die  

Grüne Tonne! 
 

 

Nicht übernommen werden: 

  *Schieß-u. Sprengmittel,  

  *infektiöser Abfall 

  *radioaktives Material 

  *Feuerlöscher 
 

Altöl – ist am einfachsten dort zurückzugeben, 

wo das Öl gekauft wird. 

Wohin mit Balkon- und Gartenblumen? 
 

Grundsätzlich können Balkon- und Gartenblumen kompostiert oder mit der BIO-TONNE entsorgt werden. 

Es besteht auch wiederum die Möglichkeit, diese im Oktober 2013, beim Bauhof der Gemeinde, auf einem 

dafür bereitgestellten Anhänger bzw. Kippmulde, zu verladen.  
 

Weiters können Blumenabfälle bei Herrn Kager Alois, Kampichl 40, am Komposthaufen abgelagert wer-

den.  

Es dürfen keine Übertöpfe, Plastikteile, Kisterl und sonstigen Feststoffe mit den Balkon- und Gartenblu-

men entsorgt werden! 
 

Die Bäche sind keine Müllschlucker!  
 

Wie leider beobachtet wurde, gibt es noch immer Personen, die ihre Haushaltsabfälle, aber auch Gras-

schnitt, Blumenabfälle u.a. in den vorbeifließenden Bach bzw. auf die Bachböschung werfen! 

Kompostierung ist auf Eigengrund vorzunehmen, oder Abfuhr mittels Bio-Tonne! 

Elektro-Kleingeräte können bei der Problem-

stoffsammlung kostenlos abgegeben werden.  

http://www.google.at/imgres?imgurl=http://195.58.166.60/noeav/user/nav/bilder/aa_noeli_frei_g.jpg&imgrefurl=http://195.58.166.60/noeav/default.asp?portal%3Dabfallverband%26vb%3D%26kat%3D29%26mkat%3D29%26op%3D5&h=250&w=350&sz=22&tbnid=HmLXTsPrZpRtUM:&tbnh


 

Für Ihre Sicherheit 

Zivilschutz-Probealarm 

in ganz Österreich 

Am Samstag, 5. Oktober 2013, zwischen 12.00 und 12.45 Uhr 

wird ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 
 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn– und Alarmsystem. Mit mehr als 8.203 Sirenen kann 

die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 

Um mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu 

testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern 

der Landesregierungen ein 

 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

 

Homepage NÖ Zivilschutzverband:     GGR. Alfred Brandstätter 

 www.noezsv.at     Zivilschutzbeauftragter und Sicherheitsmanager 

Im Schutz der Finsternis 
 

Im Herbst setzt die Dämmerung schon zeitig ein. Während viele noch arbeiten, suchen sich Einbrecher am 

Abend im Schutz der Dunkelheit ihre Tatorte aus. Sie kommt jedes Jahr wieder, die Zeit der Dämmerungs-

einbrüche. Wie können Sie sich davor schützen? 

 

Hier Tipps vom Landeskriminalamt NÖ:  

Viel Licht – sowohl im Innen- als auch im Außenbereich. 

Beim Verlassen des Hauses oder der Wohnung in einem Zimmer das Licht eingeschaltet lassen; Bei län-

gerer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwenden und unterschiedliche Einschaltzeiten für die Abendstun-

den programmieren. Im Außenbereich Bewegungsmelder und starke Beleuchtung anbringen, damit das 

Licht anzeigt, wenn sich jemand dem Haus nähert.  

Bei längerer Abwesenheit einen Nachbarn ersuchen, die Post aus dem Briefkasten zu nehmen, um 

das Haus oder die Wohnung bewohnt erscheinen zu lassen. Aus demselben Grund im Winter Schnee räu-

men oder räumen lassen. 

Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, die dem Täter als Einstiegs- bzw. Einbruchshilfe dienen 

könnten, im Garten liegen lassen. Außensteckdosen ab- oder wegschalten. 

Lüften nur wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster ist ein offenes Fenster und ganz 

leicht zu überwinden (trotz versperrbarer Fenstergriffe). 

Nehmen Sie vor der Anschaffung von mechanischen oder elektronischen Sicherungseinrichtungen die 

kostenlose und objektive Beratung durch die Kriminalpolizeiliche Beratung in Anspruch. 

Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in Ihrer Nachbarschaft unter der österreichweiten Rufnummer 

059 133 an. Sie können damit einen aktiven Beitrag zur Erhöhung der Sicherheit in Ihrer Region leisten. 



Nationalratswahl 2013 
 

Am 29. September 2013 findet die Nationalratswahl statt. 

 

Wahlberechtigt ist, wer spätestens am Wahltag (29. September 2013) 16 Jahre alt wird und 

am Stichtag (9. Juli 2013) österreichische Staatsbürgerin oder österreichischer Staatsbürger 

mit Hauptwohnsitz in Österreich ist oder Auslandsösterreicherin oder Auslandsösterreicher 

(Hauptwohnsitz im Ausland) und in die Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde ein-

getragen ist. 

 

Können Sie am 29. September 2013 nicht in das Wahllokal kommen, dann beantragen Sie eine Wahlkarte 

entweder elektronisch über www.wahlkartenantrag.at bzw. www.zoebern.at oder schicken Sie Ihre persona-

lisierte Wahlverständigungskarte unterschrieben an die Gemeinde bis spätestens 25.09.2013, oder persön-

lich im Gemeindeamt bis spätestens 27.09.2013, 12.00 Uhr.  

Wenn Sie Ihre Wahlkarte erhalten haben, können Sie sofort mittels Briefwahl wählen. Die Wahlkarte muss 

spätestens am Wahltag bis 17.00 Uhr bei der Bezirkswahlbehörde oder in einem Wahllokal des eigenen 

Stimmbezirkes einlangen! 
 

Machen Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch!  
 

     Wahllokal:   Gasthaus Gansterer 

     Wahlzeit:   7.30 - 15.00 Uhr 

     Verbotszone:  50 m im Umkreis 

Die ersten Proben für den Sketchabend 2013 haben bereits begonnen. Strapazieren Sie Ihre Lachmuskeln 

bei verschiedensten Sketches, musikalischen Einlagen und anderen Höhepunkten, denn der Kultur- und 

Theaterverein spielt für Sie zu folgenden Terminen:  
 

Sa, 19.10.2013 um 20.00 Uhr 

So, 20.10.2013 um 18.00 Uhr 

Fr, 25.10.2013 um 20.00 Uhr 

Sa, 26.10.2013 um 20.00 Uhr 

So, 27.10.2013 um 18.00 Uhr 
 

im Pfarrheim „Begegnung“ in Zöbern. 

 

Wie jedes Jahr können Sie aber auch mit uns am Samstag, 7.12.2013 ins Kabarett Simpl fahren oder vom 

16.-18. Mai 2014 ins charmante und geheimnisvolle Paris. 
 

Detailinformationen: 0664/73042965 oder www.kutv.at 

Kultur– und Theaterverein 

Sketchabend 2013 

 



Neue Verkaufsstelle für Naturprodukte 

Folgende Produkte können ab sofort „Ab Hof“ erworben werden:  
 

Holzofen Dinkelvollkornbrot (100% Dinkelmehl und ohne Hefe) 

Holzofen Bauernbrot (Brotverkauf: jeden Freitag in der Fleischerei Höller bzw. nach telefonischer Ver-

einbarung auch ab Hof) 

Dinkelprodukte aus eigenem Anbau und eigener Vermahlung (Vollkornmehl, Feinmehl, Vollgrieß, 

Mehl griffig) 

Verschiedenste Marmeladen in herkömmlicher Form sowie als Diätmarmelade mit Birkenzucker 

Kräuterprodukte: Kräutersalz und Kräutersirup 

Heimisches Gemüse und Kartoffeln (saisonbedingt) 
 

Wir bewirtschaften unseren AMA Gütesiegel Betrieb ohne Verwendung von Spritzmittel und Kunstdünger. 

Verkauf Mittwoch und Freitag von 17.00 - 19.00 Uhr oder gegen telefonische Vereinbarung.  
 

Wir würden uns freuen, wenn Sie unser Angebot in Anspruch nehmen würden! 
 

Fam. Weninger Christine 0664/73 68 64 40; Ernst 0664/73 68 64 12 

Kampichl 5 email: weninger.kampichl@aon.at 

2871 Zöbern 

 

Seitens der Gemeinde wünschen wir viel Erfolg und Freude bei der Tätigkeit!  

FIT
Z
  [sprich: Fit hoch Z(öbern)]  

Ein neuer Sportverein für Kinder und Jugendliche in Zöbern, Mitglied der Sportunion NÖ.  
 

  Regelmäßige Sportausübung fördert die gesunde körperliche und geistige Entwicklung eines  

 Kindes in jedem Alter. 

  Ziele des Vereins:  
1) Kindern und Jugendlichen die grundlegenden Fertigkeiten zur Ausübung verschiedener Sportarten 

zu vermitteln. 

2) Ein Angebot für die regelmäßige Ausübung verschiedener Sportarten zu schaffen. 

  Konzept:  
Es werden verschiedene Sportkurse zeitlich begrenzt (6–12 Trainingseinheiten) angeboten, die von 

fachkundigen Trainern gehalten werden. Das Angebot wird Kurse für verschiedene Altersgruppen um-

fassen (VS, HS, Jugend), es wird sowohl Einsteigerkurse für Anfänger, als auch Perfektionskurse ge-

ben. 

Bildung von Trainingsgruppen zur längerfristigen gemeinsamen Ausübung der Sportarten. 

 Wer macht mit? 

 
  Anmeldung bei: 

Wolfgang Tobler / wolfgang@toblers.info / oder 0650 7051071 

….. bei der Gründung des Vereins.  

 Ich suche Eltern, Jugendliche oder sonstige Interessenten zur Mitarbeit. 

mailto:wolfgang@toblers.info


Geschäftsverlegung 

Nah&Frisch Maierhofer 
 

Das Kaufhaus Nah&Frisch Maierhofer wird im 

Oktober 2013 den Standort in Zöbern verlegen und 

in die Hauptstraße Nr. 19, (früher Schlecker bzw. 

TAP dayli) übersiedeln. 

Am Montag, dem 14.10.2013 wird in der jetzigen 

Geschäftsstelle der letzte offene Verkaufstag sein. 

Die Übersiedlung soll innerhalb von 10 Tagen ab-

geschlossen sein. 
 

Neueröffnung: 

Donnerstag, am 24. Oktober 2013 

Das neue Geschäftslokal bietet mehr Platz und ist 

für die Nahversorgung in Zöbern sehr wichtig. 
 

Wir wünschen der Familie Maierhofer viel Erfolg! 
 

Fahr nicht fort - kauf im Ort 
 

Unsere Gewerbebetriebe in der Gemeinde Zöbern, 

von Handel– Dienstleistungs– und Gastronomiebe-

trieben und Ab Hofverkaufstellen bieten hervorra-

gende Qualität bei Ihren Produkten und Angeboten. 
 

Nehmen wir die Angebote an und unterstützen da-

durch unsere regionale Wirtschaft! 

Wie jedes Jahr findet der RADLrekordTAG in der 

Europäischen Mobilitätswoche statt. In Niederös-

terreich ist er am Samstag, dem 21. September 

2013 das Highlight der heurigen Mobilitätswoche. 

Die aktive Teilnahme am „Radlrekordtag 2013“ ist 

seitens der Gemeinde Zöbern im Zuge des Gemein-

dewandertages vorgesehen. 

Treffpunkt: 9.00 Uhr am Gemeindeparkplatz 

Folgende Route ist geplant: 

Zöbernerau - Güterweg Kampichl - Stüber - Czer-

wenka - Kulma - Aspang - Bad - Kaolinwerk - La-

bestelle Gasthaus Schuh - Knolln - Grantner Kreuz 

- *Leabauer Höhe - Schlag –Labestelle Gasthaus 

Zum Schloss Ziegersberg - über Pichl nach Zöbern. 

* Alternativ: Schäffern - Säge Luckerbauer - Luef 

in Stübegg - Schodl - Schlag. 
 

Ansprechpartner:  

Franz Schwarz, Tel.Nr.: 0664/6207156 

Parken in der Schulstraße 
 

Bereits mehrfach wurde darauf hingewiesen, dass 

es im Bereich Schul– und Kindergartengebäude 

ständig zu Problemen mit rechtswidrig abgestellten 

Fahrzeugen kommt! Behinderungen des Schulbus-

ses und anderer Verkehrsteilnehmer stehen auf der 

Tagesordnung. 

Gemäß Straßenverkehrsordnung müssen 2 Fahr-

bahnen für den Verkehr frei gehalten werden. Es 

kann sowohl den Kindern, Eltern und sonstigen 

Benützern der Schuleinrichtungen zugemutet wer-

den, ein paar Schritte zu Fuß zurückzulegen, da 

sehr wohl Parkraum im unmittelbaren Bereich vor-

handen ist. 

Durch rechtswidriges Abstellen der Fahrzeuge 

kommt es auch zu Verkehrsbehinderungen der Ein-

satzfahrzeuge von Feuerwehr und Rettung, sowie 

größerer landw. Fahrzeuge, Busse und LKWs. 

9. Gemeindewandertag 21.09.2013 
 

Der 9. Gemeindewandertag findet am 

Samstag, dem 21. September 2013, 

Treffpunkt 9.00 Uhr beim Gemeinde-

parkplatz, statt. 

 

Folgende Route ist heuer geplant: 
 

Gemeindeparkplatz - Knolln - Sommerbauer - Lu-

ckerbauer - Patrizen Kreuz - Schneeberger - Wim-

mer - Waldweg - Stübeggweg - Speisbauer - 

Schlag - Andacht bei Kapelle - Labestelle Gasthaus 

Zum Schloss Ziegersberg - über Voswald nach Zö-

bern (alternativ über Pichl nach Zöbern). 
 

Die Organisation und Durchführung wird wieder-

um von der Feuerwehr übernommen, welche auch 

für die Betreuung entlang der Strecke sorgt. 
 

Alle GemeindebürgerInnen und wanderfreudigen 

Gäste sind zur Teilnahme herzlich eingeladen. 
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ÄRZTENOTDIENST 2013 
Oktober, November, Dezember 

OKTOBER 
 

 Ärzte Tierärzte 

05. Okt. Dr. Jakel Dr. Maresch 

06. Okt. Dr. Harter-Dr. Schwarz Dr. Maresch 

12. Okt. Dr. Jakel Dr. Leimer 

13. Okt. Dr. Jakel Dr. Leimer 

19. Okt. Dr. Feuchtenhofer Dr. Pfneisl 

20. Okt. Dr. Feuchtenhofer Dr. Pfneisl 

26. Okt. Dr. Wanecek Dr. Strobel 

27. Okt. Dr. Wanecek Dr. Strobel 

DEZEMBER 
 

 Ärzte Tierärzte 

01. Dez. Dr. Harter-Dr. Schwarz Dr. Maresch 

07. Dez. Dr. Tymciw Dr. Leimer 

08. Dez. Dr. Tymciw Dr. Leimer 

14. Dez. Dr. Feuchtenhofer Dr. Pfneisl 

15. Dez. Dr. Sokol Dr. Pfneisl 

21. Dez. Dr. Jakel Dr. Strobel 

22. Dez. Dr. Jakel Dr. Strobel 

24. Dez. Dr. Harter-Dr. Schwarz Dr. Maresch 

25. Dez. Dr. Sokol Dr. Maresch 

26. Dez. Dr. Wanecek Dr. Maresch 

28. Dez. Dr. Feuchtenhofer Dr. Leimer 

29. Dez. Dr. Jakel Dr. Leimer 

31. Dez. Dr. Wanecek Dr. Pfneisl 

NOVEMBER 
 

 Ärzte Tierärzte 

01. Nov. Dr. Tymciw Dr. Maresch 

02. Nov. Dr. Harter-Dr. Schwarz Dr. Maresch 

03. Nov. Dr. Harter-Dr. Schwarz Dr. Maresch 

09. Nov. Dr. Sokol Dr. Leimer 

10. Nov. Dr. Sokol Dr. Leimer 

16. Nov. Dr. Jakel Dr. Pfneisl 

17. Nov. Dr. Jakel Dr. Pfneisl 

23. Nov. Dr. Wanecek Dr. Strobel 

24. Nov. Dr. Wanecek Dr. Strobel 

30. Nov. Dr. Sokol Dr. Maresch 

KONTAKT 
 

Ärzte: 

Dr. Tymciw 02646/8582 

Dr. Julia Sokol 02646/27072 

Dr. Harter-Dr. Schwarz 02647/42200 

Dr. Feuchtenhofer 02642/8470 

Dr. Jakel 02646/2344 oder 

 0676/5602654 

Dr. Wanecek 02648/20205 
 

Tierärzte:  

Dr. Leimer 02647/42343 

Dr. Maresch 02646/3362 

Dr. Pfneisl 0676/7346462 

Dr. Strobel 02646/3300 

 

Gezielte Schwerpunktsetzung im  

Landesklinikum Neunkirchen 
 

Mit der Eröffnung des Neubaus geht in Neunkir-

chen Ende 2015 ein Zukunftsklinikum mit orthopä-

dischem Schwerpunkt in Betrieb. Gleichzeitig er-

folgt die Unfallversorgung zukünftig am Landes-

klinikum Wr. Neustadt.  

Jeden Montag von 20.00 bis 7.00 Uhr werden zu-

künftig Unfallpatienten/innen im LK Wr. Neustadt 

versorgt. Die unfallchirurgischen Leistungen wer-

den schrittweise, durch ein Projekt begleitet, an das 

LK Wr. Neustadt abgegeben. Nach Beendigung des 

Projektes werden im LK Wr. Neustadt alle unfall-

chirurgischen Eingriffe und im LK Neunkirchen 

alle orthopädischen Operationen erfolgen. Bis Jah-

resende wird es noch eine weitere Schließungs-

nacht pro Woche geben. Die Rettungsdienste sind 

darüber informiert und es werden die betroffenen 

Patienten/innen gleich direkt nach Wr. Neustadt 

gebracht. Die Koordination erfolgt über die Ret-

tungsleitstelle 144 Notruf NÖ.  

Das neue Landesklinikum entsteht auf dem Areal 

des jetzigen Spitalparkes. Schwerpunkte werden 

Orthopädie und Psychiatrie sein.  

Caritas Sozialhilfeverein Kirchschlag 

Jahresbericht 2012 
 

Der Sozialhilfeverein Kirchschlag/BW bestehend 

aus den Gemeinden: Kirchschlag, Hollenthon, 

Lichtenegg, Bad Schönau, Hochneukirchen-

Gschaidt und Zöbern hat im Jahr 2012 das Pflege-

zentrum Bucklige Welt und die Mobilen Dienste 

mit ca. € 10.000,00 unterstützt.  

 

Dies wurde zum Ankauf von Pflegehilfsmitteln, 

Animationsmaterial und Therapiegeräten für die 

Physiotherapeuten verwendet. Ebenso wird der 

regelmäßige Besuch eines Therapiehundes im Pfle-

gezentrum finanziert. 

 

Im Jahr 2012 wurden in der SST Kirchschlag 108 

KundInnen und in der SST Zöbern 62 KundInnen, 

also insgesamt 170 Menschen, Zuhause betreut.  

 

Es wurden 21.335,25 Betreuungsstunden Mobil 

geleistet und dabei insgesamt 270.306 km mit  

15 Caritas Dienstautos zurückgelegt. 

Davon wurden in Zöbern 5.161 Stunden geleistet. 



 Veranstaltungsvorschau 
 
21. September Gemeindewandertag  

22. September Turnier d. Gemeinde Golfclub Lechner 

28. u. 29 Sept. Oktoberfest 

29. September Nationalratswahl 
 

05. Oktober Herbstkonzert „Prennheiss“ 

13. Oktober Erntedankfest 

18. Oktober Herbstevent 

19., 20. sowie  

25., 26. u. 27 Okt. Sketchabend 
 

10. November Konzert zur Passion 

16. November Leopoldikränzchen 

19. November Diavortrag 

30. November Einstimmung in den Advent 
 

30. Nov u. 01. Dez. Adventmeile 
 

07. Dezember Perchtenshow 

08. Dezember Weihnachtskonzert 

24.u. 25. Dez. Turmblasen  

27. Dezember Blutspendeaktion  

Schneeräumung -  

Glatteisbekämpfung 
 

Der Winter ist zwar noch etwas entfernt, es wird 

jedoch jetzt schon darauf hingewiesen, dass man 

sich rechtzeitig auf die Situation einstellen soll.  

 

Hierzu gehört auch das rechtzeitige Montieren der 

Winterreifen, um so bereits beim ersten Schnee gut 

ausgerüstet zu sein.  
 

In der Straßenverkehrs-

ordnung sind die Pflich-

ten der Anrainer für die 

Schneeräumung und 

Glat teisbekämpfung 

enthalten.  
 

Der Einsatz der Räumfahrzeuge soll nicht durch 

Ablagerungen aller Art im Straßenbereich behin-

dert werden. Es wird auch ersucht, die KFZ nach 

Möglichkeit am Eigengrund abzustellen. 

 

Für die Durchführung der Schneeräumung im 

Bereich Güterweg Kampichl I mit Hofzufahrten 

und Bereich Kirchschlagl werden Interessenten 

gesucht. Nähere Auskünfte erhalten sie im Ge-

meindeamt. 

Verkehrsbehinderungen  

durch Sträucher 
 

Es wird ersucht, Stauden, Sträucher und Bäume 

entlang der Straßen so zu schneiden, dass diese 

nicht über die Straßengrenze ragen. 

Seniorenecke 
 

Die heurige Kulturfahrt mit 52 Personen führte in 

die Steiermark. Übers Niederalpl-Gußwerk gings 

nach Wildalpen. Hier wurde ein Museum besucht 

und danach gings über Eisenerz Richtung Heimat. 

Ein gemütlicher Aufenthalt beim Mostheurigen 

Pichler war ein schöner Ausklang. Herr Johann 

Waldherr Obmannstellvertreter vom Seniorenbund 

organisierte die Fahrt.  

Nächster Halbtagesausflug der Senioren am Diens-

tag 1. Oktober 2013 geht nach Prigglitz. Alle Seni-

oren sind dazu herzlich eingeladen.  

Anmeldung bei Obmannstv. Johann Waldherr, 

Tel.Nr. 0650/3712049 bis 20.09.2013 

Gruppenfoto auf den Wildalpen 

Bildungsberatung Niederösterreich 
 

Über Fragen für Aus– und Weiterbil-

dung, Fördermöglichkeiten, Wiederein-

stieg ins Berufsleben, Schule oder Lehr-

beruf wird eine kostenlose und unver-

bindliche Bildungsberatung in den 

Räumlichkeiten der Bezirkshauptmannschaft sowie 

der Arbeiterkammer Bezirksstelle Neunkirchen 

angeboten.  

 

Die Terminvergabe erfolgt ausschließlich nach vor-

heriger Vereinbarung mit dem regionalen Bil-

dungsberater, Hr. Wolfgang Grohs, Tel. 

0 6 5 0 / 2 9 4 1 2 3 4  o d e r  p e r  E - M a i l : 

w.grohs@bildungsberatung-noe.at. 

Weitere Informationen über Beratungsorte und 

Termine finden Sie im Internet unter 

www.bildungsberatung-noe.at. 
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...ein Stück Ferien - Sammlung 2013 

Spendenübergabe an BH Mag. Alexandra Grabner-Fritz 

und Michaela Schneidhofer MSM durch Schüler, Lehrer 

und Gemeindevertreter. Insgesamt konnte ein Betrag 

von € 2.350,-- für sozial bedürftige Kinder im Bezirk 

Neunkirchen von Gemeinde und Schule Zöbern überge-

ben werden.  

Ferienspielabschluss 2013 

Ein herzliches Dankeschön an alle Vereine und Organi-

sationen, welche beim Ferienspiel mitgewirkt haben, 

damit ein abwechslungsreiches Programm den Kindern 

geboten werden konnte.  

Blumentag 2013 

vlnr: GGR. Alfred Brandstätter, Daniela Hoffmann, An-

ton und Rosa Laschober, Josef und Maria Pfeffer, Paul 

Czerwenka, Maria Doppler, Vzbgm. Ernst Beiglböck, 

Maria Riegler, Josefine Stickelberger, GR. Rosa Kro-

naus 

FF Zöbern - Waldfest 2013 

In diesem Jahr konnte getreu dem Motto „feel the  

energy of the wood“, das Waldfest wieder im Wald statt 

finden. Kdt. Johann Kronaus konnte unter zahlreichen 

Ehrengästen von Zöbern auch LAbg. Hermann Hauer 

mit Gattin begrüßen.  

FF Schlag - Sommerfest 2013 

Bei herrlichem Wetter fand am 7. Juli das Sommerfest 

in Schlag statt. Am Nachmittag konnte OBI Bernhard 

Beiglböck auch die Feuerwehrjugend, welche vom Lan-

desjugendlager zurück kamen, begrüßen. Die Feuer-

wehrjugend Königsberg-Schlag-Zöbern wurde herzlichst 

empfangen und es wurde zu den hervorragenden Be-

werbsleistungen gratuliert. So wurde u.a. der 7. Platz 

von NÖ (197 Gruppen) und der 1. Pl. im Bezirk Neun-

kirchen erreicht sowie der Wanderpokal gewonnen.  

Fam. Dr. Feuchtenhofer 

60. Geburtstag – Herzliche Gratulation! 


